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ErscheintMittwoch und Sonnabend Abend.

Nr. Il.
«

LandrätlicheBekanntmachungen.
Nr. I. Marienburg, den 6. Februar 1905.

Die Verlagsbuchhandlung von Richard Scher zu

Berlin N. W. S, Luisenstraße36, hat im Auftrage des

Herrn Ministers der geistlichen, Unterrichts- und Medizinal-
angelegenheiten die Anweisungen des Bundesrats zur Be-

kämpfung des Aussen-ed der Cholera, des Fleck-
fiebers, der Pest und der Pocken zusammen mit den zu

denselben erlassenen Ausführungs- Vorschriften in besonderen
Hesten herausgegeben. .

Die Hefte sind zu folgenden Preisen einzeln zu beziehen:
Aussatz . . . . . 30 Pfennig
Cholera . . ., . . 60 »

Fleckfieber . . . . 40 »

Pest . . . . . . 60 ,,

Pocken . . . . .. 50 »

Bei dem Bezuge von 200 Exemplaren und mehr hat
sich die Verlagsbuchhandlungbereit erklärt, den Behörden die
Beste zu den nachstehendenermäßigtenPreisen zu liefern, falls
bei der Bestellung, die nur direkt bei der Verlagsbuch-
handlung erfolgen kame, auf den Erlaß des Herrn Ministers
der geistlicher-,Unterrichts- und Medizinalangelegenheitenvom
ts. v. Mis. M. O. Nr. 10091 bezug genommen wird.

- Aussatz 25 Pfennig
Cholera . . . . . 50 ,,

Fleelfieber . . · . 35 ,,

Pest . . . . . . 50 ,,

Poeten . . . · . 40 .,

Nr. 2. Marienburg, den 2. Februar 1905.

Durch Erlaß des Herrn Oberpräsidenten der Provinz
Westpreußenvom 25. Januar d. Js. O. P. I Nr. 695 ist
M GUUVMM Mageudautz in Wernersdorf zum Amts-
Ukstkbsv für den Amtsbezirk Wernersdorf ans eine dlnitss

«

dauer von 6 Jahren wieder ernannt worden.

Nks Zs Marienburg, den 7. Februar 1905.

Vdn der Firma Gebrüder Franz in Königsberg ian
Nrimstwßc 16- ist, um die Reinhaltuna der Bierleitungen

leichter überwachen zu können,x die Aubrtnguug eines
ca nirolhahnes an einer besonders zweckmäßigenStelle der

Leitung empfohlenworden.
«

Die Interessentenwerden aus diefe verbesserteKontrol-
vorrichtung an den Bierdruckapparatenhierdurch aufmerk-
sam gemacht.

-

-

Nr. 4. Marienburg, den .8. Februar 1905.
Die betten Gemeindevorstehkxder Kreis-e krieche ich, die

laufenden Landarmenunterstützuugkufür das Ezngthk1904
Mk späksstwc Den 150 März d. Js. unter Einreichung
von Hauptqnitturgen nachdem vorgeschriebenen Formular,
von der Kreislommunaltasse hierselbst abzuheben. .

Mutwillme den 11. Februar. Tot-II
Nr. 5. Marienburg, den 2. Februar 1905.

Dutch Erlaß des Herrn Ober - Präsidenten der Provinz
Westpreußenvom 25. Januar d. Js. O. P. I. Nr. 18912

ist der HofbesitzerEsan in Tiegenhagen zum Amtsvorfteher
für den Amtsbezirl Tiegenhagen auf eine Amtsdauer von

«

6 Jahren wieder ernannt worden.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. l. Marienburg, den 4. November 1904.

Nach § 5 der Verordnung des Bundesrates vom 314 Mai
«

1897 und 17. Februar 1904 sind Arbeitgeber, welche weibliche
.

oder jugendliche Arbeiter beschäftigenwollen, verpflichtet, der

Polizeibehördeeine schriftliche Anzeige hierüberzu erstatten,
wenn in der Werkstätte-

1. Männer- oder Knabenlleider im Großenhergestelltwerden,
2. Frauen- oder Kinderkleidungim Großen oder nach Maß

angefertigt,
3. Frauen- oder Kinderhütebesetztwerden,
4. weiße oder bunte Wäscheangefertigt wird.

Jndem ich die Beteiligten hieraus aufmerksam mache, ersuche
ich die Polizeiverwaltungen,die vorstehenden Bestimmungen zu
befolgen.

Vorstehende landrätlicheBekanntmachungwird zur genauen

Beachtung nochmals zur öffentlichenKenntnis gebracht, mit dein j
Bemerken, das Nichtbefolgung Bestrafung nach. sich zieht.

Die Polizeiverwaltung.

Nr. 2. Am 28. Januar cr. ist auf der Chansseebei

Schönhorsteine Pelzdecke gesunden worden. Der rechtmäßige» ··
Eigentümer kann dieselbe von Herrn MaelelburgeriBierzehni
hubeu abholen. .

Bärwalde, den b. Februar 1905.

Der Amtsvorsteheri
Nr. 3

.

Der Aufenthaltsort des Wächters Johann
"·

II
Puppel aus Gr. Lesewitzist hier zu wissennötig. Um Nach-

’

sorschungnnd Anzeige hierher wird ersucht.
«

«

Gr. Lesewitz,den 4. Februar 1905.
·

Der Amtsvorsteher.

Nr. 4. Nachdem die Schweinesenche unter dem
Schweinebestand des KäsereibesißersSchori in Eschenhorst-«
erloschen, u. die Desinfektion der verseuchtenStälle ordnungs-
mäßig ausgeführt ist, werden die angeordneten Schutz- und ,

Sperrmaßregelnhiermit aufgehoben. .

Markushos, den 4. Februar 1905.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 5. SchwentesVerband. «

Die Herren Bevollmächtigtender Grundbesitzer in den bei ;

der Schwente beteiligten Gemeindebezirienlade ich nach § 12; l

Abs. b des Statuts zu einer Generalversammlung auf s.



—

lDonnerstagden.2. März 101-, Uhr vormittags in das
«

Gnsthaus zum »Dentfchen Hause« zu Nenteich hier
sehr ergebenst ein. .

Tagesordnung :

. Jahresabschlußund Bericht.

. Wahl der Rechnungzrevisorenpro 1905.

. Feststellung des Etats pro 1905.

. Neuwahl des Borste-hers.
. Neuwahl der Veigeordneten sowie deren Stellvertreter sür

den 1., 3. nnd 6 VerbandzbezirL .

·

.

«

. Festsetzung der den Vorstandsmitgliedern zu gewähreuden
DienstanswandtsEntschädignngengemäß§ 8 des Stath.

Marienan,«den«6. Februar 1905.
»

Der Vorsteher L,ietz.

mit

III-FOUND-

6. Bekenntnisses-uns
Die mit dem l. Oktober d. Js. ausgeschiedenen Deich-

amtssMitglieder, und zwar: -

·

ll. Bezirk: DeichbezirksvertreterStattmillersKt)koit,
Ill. Bezirk: Deichbezirksvertreter FrösesKlackendo:f,

Stellvertreter Tornier-Reichselde, —

Nr.

25 —

v- Bezirk: Stellvertr. vDeichbezirksvertreter Oelrich-
Eschenhorst,sind für die Dauer von sechs Jahren wieder-

qewählr worden.
«

Elbing, den 2. Februar 1905x

Der Deichbaaptmann. F u n t.

Nr- 7. Die Yahreørectinnngder Gr. Werd-r-
iwnmumelmsfk pro 1904 liegt bei dem Kassen-
führer Herrn Fr. Figutlt zu Gr. Erstka
VierzehnTage lang zur Einsichtunserer Korporations-
mitglieder aus. «

Gutgesormte, sprungfähigeBallen werden auch
sin diesem Jahre wieder zur freien Weidessaufjden
Gr. WerderkvmmuneländereienaufgenommenTktsund

nehme ich Meldungen hierzu jetztHschonentgegen.
Yenteichødorß den 9.

—

Februar 1905L

Der Votscizendedes Repräsentanten-Kollegiums.
Gustav Wachstum

Druck den Q» Hals -«Muri-en7burg.


